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Tierpar/c and Fïmrâwn
DÄHLHÖLZLI BERN

In der Voliere neu:

Graupapagei

Kleinpapageien
(Rosenköpfchen)

Grosses Doppelkonzert
Gala-Feuerwerk Dîner und Ball

' lam*

MM

AUF BIS ZU

fö Sei/m Um/an^
bei Sondernummern bringt

Sie ferner Uüoeftt

eine Fülle belehrenden und unterhaltenden

Stoffes mit zahlreichen Tiefdruckbildern

^4 ws dem Jw/tait:

Ausgewählte Romane, Kurzgeschich-

ten, politische Rundschau, aktuelle

Bildberichte, Reportagen aus dem In-

und Ausland, Spezialseiten für Mode,

Handarbeiten, Küche, Schnittmuster

Be.sorirler/ieifew

(/er « Berner JPocfte »

Förderung einheimischen Volkstums und

Schaffens in Handel, Industrie und Gewerbe

durch umfassende lokale Reportagen unter

Mitwirkung der Behörden

Bestellen Sie

sofort

ein Probeabonnement

oder einige

Probenummern

mit

nebenstehendem

Bestellschein.

BESTELLSCHEIN
* Ich bestelle ein Abonnement auf die «Berner Woche» für 3 Monate

zu Fr. 5.—

* Ich ersuche um kostenlose Zustellung einiger Pröbenummern

* Ich interessiere mich für die Abonnenten-Unfallversicherung

* Nichtzutreffendes streichen

Name und Vorname:

Genaue Adresse und Beruf:

Ausschneiden und in offenem Umschlag, mit 5 Rp. frankiert, einsenden an Admi-
nistration «Berner Woche», Laupenstrasse 7a, Bern

liursaal. Täglich Tee. und Abendkonzert® des

Orchesters C. V. Mens, bei schönem Wetter ism

Garten. Jeden Sonntag Morgenkonzert von 11 bis ;

12 Uhr. Dancing allabendlich, und Sonntag nach-
mittags. Tanzkapelle René Munari. — Boule-
Spiel. — Bar.

Freitag, den 1. August im ganzen Kursal:
Grosse Bundesfeier mit Dîner, Festkonzert,
Kunstfeuerwerk und Ball.

Berner Wanderwege
Geführte heimatkundliche Wanderung Dar-

Stetten—Weissenburg — Oberstockensee—'Hinter-
stockensee — Krindi — Erlenbach. Sonntag, den
27. Juli 1947 (bei schlechtem Wetter am 3. Aug.).
Wanderleiter: E. Genge, Erlenbach. Billettpreis:
Fr. 7.—. Adm. Leiter: H. Stoller, Bern. Marsch-
dauer: ca. 6 Stunden,

Hinfahrt: Bern Hbf. (Perron II) ab 6.39 Uhr,
Därutetten an 8.12 Uhr.

Rückfahrt: Erlenbach i. S. ab 19.21 Uhr,
Bern Hbf. an 20.31 Uhr.

Routenbeschreibung: Von der Station Dar-
Stetten, 760 m, steigen wir durch das Dörfchen
Reichenbach rasch in die Höhe auf eine Terrasse,
von wo aus wir Kirche und Pfarrhaus von Dar-
Stetten in der Tiefe unten erblicken. Das letztere
steht an der Stelle eines ehemaligen Klosters,
einer Augustiner Probstei. Die Strasse schlängelt
eich hierauf durah: das. sonnig gelegene Dörfchen
Weissenburg, um dann, hoch über dem bekannten
Bad Weissenburg, der einzigen warmen Quelle
(Therme) des Kantons Bern, nach Norden ins

Bunschental abzubiegen, und fast waagrecht ver-,
laufend, die Alp Beret zu erreichen. Weiter führt
der Weg zur untern Walalp, um kurz, danach

gegen die rechte Bergflanke abzuschwenken, die

steilste Partie unseres Aufstieges, Unterwegs er-
blicken wir von der kleinen Alpterrasse des

«Wandels» iboch oben in den Felsflühen die seit

wenigen Jahren entdeckte «Chilchlihöhle», worin
die Forscher (Gebr. Andrist und W. Flüekiger)
Knochen von Höhlenbären und Steinwerkzeuge
gefunden haben. — In der bald erreichten tief-
sten Einsattelung werfen wir einen Blick auf den

prächtigen Oberstocken- oder SpätbergHs««.
1665 m, an dem wir uns die wohlverdiente Mit-
tagsrast gönnen. — Gipfelstürmer erhalten ge-

legemheit zur Besteigung des Stockhorns mit be-

schränkter Gelegenheit zur Mittagsverpflegung in

der Stockhornwirtsichaft.
Dann verlassen wir diesen See und ziehen

zum 70 m tiefer (gelegenen Hinterstockerts#,
1640 m, mit seinem traulichen Halbinselehen. An

seiner südöstlichen Ecke ist der See bereits an-

gestochen, eine Vorarbeit zur Stauung des Sees

als Wasserspeicher für ein Elektrizitätswerk
Dieses Jahr können wir noch den Fusspfad längs

des Seeis benützen, um über das «Chrirodi» S®

seiner unvergleichlichen Aussicht nach Alp Klus'

hinunter zu steigen, wo ein kleines Kraftwerk
entsteht. Am nun geschlossenen Kohlenbergwerk
Klusi vorüber erreichen wir nach einer Stun#
das Tal bei Erlenbach, 700 m, dessen Besiedelet
mindestens bis auf die keltisch-römische Z®.

zurück geht. E- G.

Programme im Auskünfte- und Reisebureat
SBB im Bahnhof Bern.

Feuerwerks Fackeln
in. grösster Auswahl in nur garantierter Ware, nach
Wunsch zusammenstellbar. taut Verfügung der Stadt.
Polizeidirektion dürfen Feuerwerkartikel nur an er-

DR06ERIE
sener abgegeben werden. Wer aber Kindern ein dem

feuerwerkgeschäft

Aniass angemessenes Vergnügen bereiten will, findet
bei uns eine ganze Menge von Feuerwerkartikeln in sehr
effektvollem Farbenfeuer, gefahrlos, nicht knallend,
das Publikum nicht belästigend und ohne jeden Lärm
verbrennend. DieUmsatzsteuer ist im Preise inbegriffen.

SCHAUPLATZGASSE 7 BERN
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vX»»u»0Iu/IuI KLKIX

In à k I' VoIis rv nen :

krsupApsKei
XIeinp»p»K«ien
(Roseràoxàlzen)

Orossss voppelkon-ert
Osls-ksusrrvsrk vînor und LsU

' "î«MMà ^up SIS RU

46 6eàn f/m/anA
bei Zondsrnummsrn dringt

Die Mrncr Moche

eine küiis bsiskrsndsn und untsrkaitsndsn

Ztosfes mit Takirsicken listdrucicbiidsrn

4us t/sm lu/ia/k.-

>/u5gsväklts üomane, Kurrigssckick-

ten, poiitiscks kundsckau, oktusiie

Siidbsrickts, itsportagen sus dem in-

und Ausland, Zpsriaiseitsn für Vìode,

i-iandarbeitsn, !<llcks, 8cknittmustsr

Lesoneieààu
à?' «Leruer Moc/is»

kördsrung sinkeimiscksn Voikstums und

Zckotfsr.z in kiondsl, industrie und Levsrde

durcii umfassende lokale psportagsn unter

tviifvirkung der öekärdsn

vvsîellen 8»v

sàrt
sin krobsabonnemsnt

oder einige

probsnummsrn

mit

nsbsnztsksndsm

Eestsiisciisin.

»LL?8l.I.LV»LI^
^ Ick bestelle sin /»bonnement auf die «ksrner V7ocks» für 2 ktonats

r-u kr. Z.—

^ ick srsucks um kostenlose Austeilung einiger probsnummsrn
^ ick interessiere mick für die ^bonnsntsn-blnfaiivsrsicksrung

kiams und Vorname:

Lsnaus /.dresse und ksrut:

^vS8ciineicjen uncj in offenem !4m5cklag, mit 5 kp. f^ankient. ein5encjen an /s6mi-
nistration «Kenner >ssocks». I.aupsn8tra88e 7a. Kern

Hursnsl. làguetr les. -und ut.bsndkonRsrts des

Orolrestsrs v. V. âlsns, ksi sobönenr IVsttsr im
Vertsn. dsdsn Konnt-rg MorgsàonRsrt von 11 -dis ^

12 vkr. vanoing sllêàndiiclr und Konnts.g naok-
rnittà-gs. lààapslls ksnS Muns.ri. — Souie-
Spiel. — «S.I-.

prsitag, -Zen 1. àcsnst à MNRSn ILurssb
Vrosss Lnndes/sier mit Oìner, vsstkonMrì,
ànstksusrrvsà und -LsU.

Lerner HiVsnâvrvsg«
(Zstübrte àeirnâtkundiicbs IVsnâerung Oâr-

stetten—IVsisssnbnrg — Oberstockensee—tinter-
stockenses— Xrindi— ûrîendaâ. Sonntag, den
27. àli 1S47 (ksi sobleebtsrn Wetter srn 3. /lug.).
Wdrrdsrleitsr: L. Venge, vrlsnbeà LîUsttprsisi
vr. 7.—. /Vàrn. vsitsr: II. Lìoilsr, Lern. ZVlsrsek-
dsusr: es. 6 Stunden.

vintskrt! Lern vbk. (perron II) nb 6.39 là
Oârststtsn sir 3.12 vbr.

Rücktsbrt! vrlerrbscb i. S. sb 19.21 vki,
Lern vbk. sn 20.31 vbr.

Koutsnbsscbreibnng.- Voir der Ststion Oât-
stetten, 760 rn, stsigsn rvir durcb dss vôrkcà
Reicbenbscb rsscb irr dis Hoirs sut eins lsrrssse,
von rvo sus rvir Xrrebe rinâ pksrrirsrrs von Osr-
«sîsttsn in <Zsr lists nnìsn srbliàsn, Oss letàe
stoìrt sn cisr KisUs sinss slrsrnsligsn Wosìsrs.
einer áugusìinsr prokslsr. vie Ltrssss scirlàMlt
siolr irisrsrrt ârirà âss> sonnig gslsgsns vorkcirW
WeissenburN, run âirnrr irocir üder âsin bsksnntsn
Sac! IVeissenbars, âsr sinRiZsn rvsrnren tJneUe

(lksrrns) àes ILsntons Lern, nscir Horâsn iW
Vrlnsolrsnlsl skRnbisgsn, unâ àst vssgrsàl ver- ^

Isrànâ, <Zis ^1Ix> ösret ?n srrsiclren. IVsitsr küiul
cisr IVsg sur urrtsrrr Waîalp, unr Icur-i. ànscii
gsgsn âie rseiris LsrgQsnks siz?u>zàrvsnksrr> die

stsiists psrtis uirssrss àksìisges. vnterrvsgs
blicicsn rvir von der kleinen álptsrrssss d«
i-IVsnâsIs» àoeir odsn in <Zsn Pslstlulren à seit

rvsnigsn dsirrsn snlâsclcls «Lkilclìlikôkls», rvoà
dis porseirsr (Vebr. àdrisì und IV. plûàUsrj
I^noelrsn von Völrlenbärsn und SteinrvsàLSUK
gstunden irsksn. — In der bsld srreisirisn üet-
sien liinssitelung rvsrtsn rvir einsn Liiok suk à
prssirbigsn Oberstocks»- oder SzrätdergMse,
1665 in, sn dsrn rvir uns die rvoirlvsrdrsnts Wi-
Isgsrssi gönnen. — Qiptslslürinsr srirsltsn M-

legsràsii zcur Lsstsigung dss Stockbor»« init be-

scirrânktsr Vslsgenireii Rur iVMWssverpklsguns w

der Liockirornrvirbssirgtt.
Osnn vsrwsssn rvir diesen Sss und Äskeo

Ziurn 70 in lieksr Mlsgsnsn Hàtsrstoekensee.
1640 rn, rnil seinsrn IrnuUàsn Vâinsslàsn. /.»

seiner südäsMcirsn vcke ist dsr Lee bereits sv-

gsstoobsn, eins Vorsrbeit sur Ltauung des Kses

sis IVssserspeicbsr tür ein vlsktriátstsvêri!
visses dslrr können rvir nocb den vussptsd IsnK
des Lss!Z bsnüt^sn, unr über às «vkrindi» AU>

seiner uirvsrglsicàliobsn àssiât nsâ Nos
binunter ^u steigen, rvo sin kleines KrstivM
entstàt. /icnr nun gescirlossensn Koblsnbergvsr«
Rdusi vorüber errsioben rvir nsob einer Ltuvde

dss lsi bei Lrlenbacb, 700 in, dessen Lesisdànê
rnindestenz bis an/ die keltisek-rötniseks
Zurück gebt. L. 6.

progrsrnnre irn ^»uskunckts- und Rsissburesk
LviZ irn vsknkot Lern.

^avl<e>n
in xiàter à«siii in mit xsrzntisNsr «Nts, nscti
Uimscii nis-immsnstslldZi. tsnt Vstfiiximx lisr Zt-idt.
polksidirsiltion dürfen kouemstkertiksl nur nn er- llkoktkic
«not sbxoMden «erde«, ààt ltindern sin dem

Anis« enzemessenes Vetxnüxen dotsiten «iii, findet
bei uns eine zsnie Menge »an ksuswsticztMsIn in 5à
olfeiitvnllom Kstbenfeust, gefebtios, nicbl bneiiend,
des Publikum nicbt belestixend und ebne jeden tsnn
»otbtonnond. vievmssuetouor ist im ptois» inbogritkon.

8en»v?t.zi?L»88c? sck»
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